
ENERGIE AUS DER NACHBARSCHAFT? 
Lokaler Energiehandel – Energy-Sharing 

Würden Sie Ihren selbst erzeugten Photovoltaikstrom direkt an Ihre Nachbarn 
verkaufen, oder günstigen Strom aus Ihrer Nachbarschaft beziehen? 

Stellen Sie sich vor, Ihre Solaranlage produziert an einem sonnigen Mittag mehr Strom, als 
Sie gerade brauchen. Statt den Überschuss zur niedrigen Einspeisevergütung ins öffentliche 
Netz zu geben, verkaufen Sie ihn direkt an den Haushalt nebenan. Sie bekommen dafür 
mehr als bei der Einspeisung, und Ihre Nachbarn zahlen weniger als ihren normalen 
Strompreis. Genau das ist die Idee hinter lokalem Energiehandel. 

Von diesem direkten Handel profitieren beide Seiten:  

• Erzeuger erzielen höhere Erlöse,  

• Verbraucher zahlen weniger,  

• mehr Strom wird lokal vor Ort genutzt und  

• regionale Energiegemeinschaften werden gestärkt. 
 

 
Im Forschungsprojekt InterPhaSe wird dafür eine Energiehandelsplattform entwickelt.  

Auch flexible Geräte wie Wallbox, Wärmepumpe oder Batteriespeicher lassen sich darüber 
am günstigsten Strompreis ausrichten und senken so die Kosten. Ein digitales 
Energiemanagement übernimmt die Steuerung Ihrer Geräte sowie Kauf und Verkauf 
automatisch im Hintergrund. 



 

Hinter InterPhaSe steht ein Verbund aus Wissenschaft und Wirtschaft unter Leitung der 
Helmut-Schmidt-Universität Hamburg. Beteiligt sind außerdem die Bergische Universität 
Wuppertal, die Ruhr-Universität Bochum, die Universität Duisburg-Essen und das Gas- und 
Wärme-Institut Essen sowie die Unternehmen PSI, EnFlex.it und KEO Connectivity. Die 
TraveNetz GmbH ist als Netzbetreiber dabei und erprobt das Konzept in der Praxis, als 
assoziierter Partner unterstützt zudem die Hansestadt Lübeck das Vorhaben. Das Projekt 
läuft von 2025 bis 2028 und wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
gefördert. 

Damit die Plattform wirklich zu den Menschen passt, möchten die Forschenden schon 
während der Entwicklung wissen, was Ihnen wichtig ist. Was würde Sie überzeugen? Was 
macht Ihnen vielleicht Sorgen? Ihre Meinung hilft, die Plattform an den Bedürfnissen echter 
Haushalte auszurichten, deshalb würden wir uns freuen, wenn Sie an der Umfrage 
teilnehmen würden. 

Die Umfrage dauert rund 10 bis 15 Minuten, ist anonym und richtet sich an alle 
Interessierten, egal wie viel Sie über das Thema schon wissen. Richtige oder falsche 
Antworten gibt es nicht. 

Jetzt teilnehmen: umfrage.uni-wuppertal.de/index.php/798365 

   

https://umfrage.uni-wuppertal.de/index.php/798365

